
Regelmäßige Veranstaltungen im
Gemeindehaus 
(nicht während der Schulferien)

Kindergruppen des Christlichen
Jugendbundes der Landeskirchlichen
Gemeinschaft:
Kinderstunde (Vorschule - 3. Klasse):
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
Leitung: Anna Hausruckinger
Tel. 0152/ 2620 6425
Jungschar (4. - 7. Klasse):
Freitag 17.00 - 18.00 Uhr
Leitung:
Hanna Schwab Tel. 0151/54122953
Hannes Hetzel Tel. 0170/2420888
Teeniekreis (8. Klasse - 18 Jahre):
Sonntag 19.00 - 20.30 Uhr
Leitung: Esther Wolf
Tel. 0157/7474 7976

Posaunenchor:
Dienstag oder Freitag 19.30 Uhr
Leitung:
Christine Seiferlein Tel. 0981/ 46089707
Jens Seiferlein
Kindergottesdienst:
jeden 2. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr
Leitung: Anke Hausruckinger
Tel. 0981/ 460 83 63
Gemeindenachmittag:
jeden 3. Donnerstag im Monat
14.00 Uhr
Leitung: Erika Krauß Tel. 0981/647 55
Anita Hildenbrand-Scherzer
Tel. 0981/ 460 61 96
Strickabend:
Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr
Leitung:
Erika Krauß, Tel. 0981/ 647 55 und
Helge Ströhlein, Tel. 0176/11122556

Namen und Adressen 20

Die Bücherei hat geöffnet:
sonntags 10 - 10.30 Uhr
mittwochs 16 - 16.30 Uhr
Während der Schulferien
mittwochs keine Ausleihe!

Gottesdienste und Termine:
www.evangelische-termine.de

Homepage
www.laurentius-evangelisch.de
Pfarramtsführung
Pfarrer Roland Höhr, Tel. 09825/ 4884
Email: roland.hoehr@elkb.de
Bürozeiten im Pfarramt
Laurentiusstr. 4
donnerstags 9.00 - 11.00 Uhr
mittwochs gerade Wochen 9.00-10.00 Uhr
Tel. 0981/ 46 00 24
Email: pfarramt.st-laurentius@elkb.de
Kindergarten „Arche Noah"
Wendenstraße 20
Leitung: Anke Tagsold
Tel. 0981/6 18 35, Fax 0981/466 28 38
www.elpersdorf-evangelisch.de/kindergarten-
arche-noah
Email: kita.laurentius-elpersdorf@elkb.de
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Christina Joos Tel. 0157/ 3166 5878
Friedhofsverwaltung
Christa Wieserner Tel. 0981/ 6 16 96
Mesnerin
Christa Herrmann Tel. 0981/ 6 52 12
Telefonseelsorge 0800-111 01 11
(kostenlos)
Seelsorgebereitschaft 0981/ 977 55 55
Unter dieser Telefonnummer erreichen Sie
eine Pfarrerin oder einen Pfarrer aus der
Gesamtkirchengemeinde Ansbach.

Spendenkonto bei der Sparkasse Ansbach:
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Laurentius:
IBAN DE27 7655 0000 0008 8327 27
Kirchgeldkonto:
Kirchengemeinde St. Laurentius
IBAN: DE70 7655 0000 0008 1805 98

Impressum
Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Elpers-
dorf, Laurentiusstr. 4, 91522 Ansbach
V.i.S.d.P.: Pfr. Roland Höhr
Redaktion: Helge Ströhlein
Email: helge.stroehlein@elkb.de
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 10.09.2026
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Gemeindebrief

Sunday Soul
erster Sonntag im Monat 18.30 Uhr
Leitung: Esther Wolf   Tel. 0157/7474 7976
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Gottesdienst 
Pfarrer Höhr
19.00 Uhr
Abendandacht Liegenbach
Pfarrerin Elisabeth Kühfeld

0.0

09.30 Uhr

Gottesdienst + Band
Dekan i.R. Erwin Lechner

10.00 Uhr
Kirchweih-Gottesdienst 

10.00 Uhr 
Kindergottesdienst

Gottesdienst

19 Gottesdienste

Kindergottesdienst Abendmahl

St. Laurentius

Elpersdorf

Christuskirche

Meinhardswinden

St. Bartholomäus

Brodswinden

23.08.  09.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Birgit Höhr

10.00 Uhr
Bulldog-Gottesdienst           
in Kurzendorf Vogel`s Garten
Pfarrer Tristan Schuh

09.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Sebastian Schiling

30.08.  09.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Michael Weber

09.30 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Matthias Kietz

06.09.  09.00 Uhr
Gottesdienst
Prädikantin Ulla Seefried

10.00 Uhr
KiWo Gottesdienst I mit Band
PfarrerTristan Schuh

13.09. 

Sunday Soul

Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation

10.00 Uhr
KiWo Gottesdienst II mit Band
Pfarrer Tristan Schuh

19.00 Uhr
Abendandacht in
Bernhardswinden
Pfarrer Tristan Schuh

10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrerin Dörte Knoch

20.09. 09.00 Uhr

18.30 Uhr

Gottesdienst 

10.00 Uhr

Prädikantin Karoline Stiegler

10.00 Uhr

Pfarrerin Roswitha Schiling

Esther Wolf + Teeniekreis

10.00 Uhr
Gottesdienst + PC
Christian Schlötterer

09.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer i.R. Johannes Wagner

27.09.  09.00 Uhr
Gottesdienst
Prädikantin Anita Nölp

10.00 Uhr
Gottesdienst
Andreas Sichermann

09.30 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrer Tristan Schuh

09.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer i.R. Matthias Kietz

10.00 Uhr
Gemeindefest+ Gottesdienst 
Pfarrer Tristan Schuh + Team

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Roswitha Schiling

10.00 Uhr
Film-Gottesdienst

Pfarrer Sebastian Schiling

10.00 Uhr
Der Freie Einführung
der Präpis 
Pfarrer Sebastian Schiling 

Liebe Gemeinde,
sind Sie auch urlaubsreif? Die letzten Wochen und Monate war viel los. Nicht nur 
der „ganz normale Wahnsinn“ mit Familie und Beruf, sondern auch ehrenamtliches 
Engagement und viele Feste und Feiern. Die Jubiläen der Feuerwehr und des Obst- 
und Gartenbauvereins, verschiedene besondere Gottesdienste in unserer 
Kirchengemeinde, Arbeitseinsätze und Vieles mehr. Da kommt der Urlaub jetzt 
gerade recht. Denn Urlaub bedeutet Ausruhen, Abschalten, Kräfte sammeln.
Und nach dem Urlaub? Geht es da genauso weiter wie davor?
Das Losungswort für den September lässt mich nachdenklich zurück:

„Besser eine handvoll Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen 
nach dem Wind“ (Prediger 4,6).

„Haschen nach dem Wind“ drückt die Sinnlosigkeit menschlichen Tuns aus. Und 
ich frage mich, was wirklich notwendig ist. Oder anders gefragt: Müssen wir 
wirklich so leben, wie wir leben? Müssen wir uns den Stress antun?
Vielleicht ist es gut, gerade in der Urlaubszeit mal über sein Leben nachzudenken. 
Was tue ich? Was ist nötig? Wo liegt der Sinn im meinem Leben?
Und vielleicht auch: Wie will ich leben? Was ist mir wichtig? Und wo in meinem 
Leben findet Gott Platz?
Ich glaube, dass wir nicht „beide Fäuste voll mit Mühe“ brauchen. Wir müssen 
nicht dem Geld und dem Besitz nachjagen. Wir brauchen nicht immer das 
angesagteste Smartphone oder die neueste Mode. Eine „handvoll Ruhe“ kann uns 
helfen, uns zu besinnen auf unsere Werte. Vielleicht kann uns da ein Wort Jesu 
helfen, das uns in der blühenden Natur besonders Gottes Liebe zu uns Menschen 
vor Augen führt:

Jesus spricht: „Warum sorgt ihr euch um die Kleidung? Schaut die Lilien 
auf dem Feld an, wie sie wachsen: Sie arbeiten nicht, auch spinnen sie 
nicht. Ich sage euch, dass auch Salomo in aller seiner Herrlichkeit nicht 
gekleidet gewesen ist wie eine von ihnen. Wenn nun Gott das Gras auf 
dem Feld so kleidet, das doch heute steht und morgen in den Ofen 
geworfen wird: Sollte er das nicht viel mehr für euch tun, ihr 
Kleingläubigen?“

Ich wünsche Ihnen und uns allen eine erholsame und befreiende Urlaubszeit und 
eine Neubesinnung auf Gott, der uns liebt.
                                                                                                     Ihr Pfarrer R. Höhr

09.00 Uhr
Gottesdienst 
Prädikantin Karoline Stiegler

09.00 Uhr 
Gottesdienst
Pfarrer Roland Höhr

08.08. 10.30 Uhr
Taufgottesdienst 
Pfarrer Tristan Schuh

02.08. 09.00 Uhr

09.08. 

16.08. 

Lektorin Michaela Meyer



Geburtstage, Kasualien, Gottesdienste

Kasualien

Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag!
Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Namens
wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig im
Pfarramt.

Anders ist es bei Hochzeitsjubiläen - wenn Sie
silberne, goldene oder diamantene
Hochzeit feiern und gerne im Gemeindebrief
stehen möchten, melden Sie sich bitte.

Getauft wurden: 

18 3 Rückblick

Hingesehen (Eingangsseite)

Wussten Sie schon,…..

… dass die Christuskirche in Herrieden vor 75 Jahren 
eingeweiht wurde? Die Kirchengemeinde Herrieden blieb aber 
noch bis 2002 Teil der Kirchengemeinde Elpersdorf und wurde 
von den Elpersdorfer Pfarrern mitversorgt. 
Der Jubiläumsgottesdienst findet am 1. November um 10 Uhr 
in der Christuskirche statt. Außerdem ist ein Konzert mit 
geschichtlichen Einschüben und der Band „Starke Worte“ am 
21. November geplant.

… dass wir jetzt schon den Gottesdienstplan für 2027 erstellt haben?

… dass der Defibrillator ersetzt wird? Der bisherige Vertrag war vom 
Vertragspartner gekündigt worden. Nun hat die Stadt Ansbach eine Spende der 
Sparkasse vermittelt, so dass ein neuer Defi angeschafft werden konnte. Der 
Standort im Eingang des Gemeindehauses bleibt derselbe.

Bild Pfarrer Höhr

.

Loni Kormann, Elpersdorf
Luis Kormann, Kleinsendelbach
Felix Etschel, Elpersdorf
Johanna Gottwald, Elpersdorf
Amelie Seiferlein, Käferbach

Gerda Schwarz, (73 Jahre) Elpersdorf

Es ist nur ein kleines Fenster.
Viele Besucher unserer Kirche gehen daran vorbei. 
Es befindet sich hinten im Altarraum, auf 
Augenhöhe. Unscheinbar, ohne buntes Glas oder 
kunstvolle Verzierungen. Und doch erfüllt es seit 
Jahrzehnten still seine Aufgabe: 

 Es lässt Licht herein.
Wie oft ist es im Leben genauso?             
Das Wertvolle drängt sich nicht immer in den 
Vordergrund. Ein freundliches Wort, eine helfende 
Hand oder ein stilles Gebet – 
oft sind es die kleinen Dinge, durch die Gottes Licht 
in unser Leben fällt.
Vielleicht lädt uns dieses unscheinbare Fenster ein, wieder genauer hinzusehen.
„Das Licht scheint in der Finsternis.“
(Johannes 1,5)

Bild Fritz Ströhlein

Verstorben ist:

N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de

Getraut wurden: Dorothea Frank, geb. Gundermann und Rudolf Bögelein, 
Elpersdorf
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17 Aktuelles aus der Gemeinde

Aus dem Pfarramt
Im Pfarramt wurden viele Ordner aussortiert. Wer Leitz Ordner benötigt, darf 
sich gerne melden.

Rückblick
Taufen und Tauferinnerungsgottesdienst
Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir am 14. Juni 
eine stimmungsvolle Taufe und  
Tauferinnerungsgottesdienst im Pfarrgarten. Über 30 
Kinder und mehr als hundert Besucherinnen und 
Besucher kamen zusammen, um sich an die eigene Taufe 
zu erinnern und gemeinsam die Taufe von Felix Etschel, 
Luis Kormann und Loni Kormann zu feiern.
Mit kleinen Gießkannen schöpften die Kinder Wasser aus 
dem Wasserscheide-Brunnen, mit dem sie an die eigene 
Taufe erinnert wurden und die Täuflinge getauft wurden.

                                                                Zum Abschluss 
erhielt jedes Kind eine kleine 
Sonnenblume als Geschenk. Sie soll daran 
erinnern, dass jeder Mensch ein Kind 
Gottes ist: Wie eine Sonnenblume zum 
Wachsen Licht, Wasser und gute Pflege 
braucht, so schenkt auch Gott uns seine 
Liebe und alles, was wir zum Leben 
benötigen, damit wir wachsen und stark  
werden.

Bild Paul Reuter

Freiluftgottesdienst in Oberdombach

Zum mittlerweile fünften Mal feierten wir unseren Freiluftgottesdienst in 
Oberdombach. Was vor einigen Jahren begann, ist inzwischen zu einer schönen 
Tradition geworden, auf die sich viele Gemeindeglieder freuen.
Auch in diesem Jahr meinte es die Sonne wieder gut mit uns. Damit der 
Gottesdienst für alle Besucher – besonders für die älteren – angenehm blieb, 
wurde unter einer schattenspendenden großen Eiche 
gefeiert. Die Atmosphäre im Grünen verlieh dem 
Gottesdienst eine ganz besondere Stimmung.
Pfarrer Höhr erinnerte in seiner Predigt an die 
Bedeutung der Taufe. Alle, die es wünschten, erhielten 
als Zeichen der Erinnerung und des Segens ein Kreuz 
mit Taufwasser auf die Hand gezeichnet. Passend dazu 
erklangen Lieder von Paul Gerhardt, die den 
Gottesdienst musikalisch bereicherten. Im Anschluss 
blieb man noch gerne beisammen. Bei Butterbrezen 
mit frischem Schnittlauch und Griebenschmalzbroten 
war Gelegenheit für gute Gespräche und ein 
gemütliches Miteinander. So klang ein gelungener 
Gottesdienst in froher Gemeinschaft aus.

Bild Paul Reuter

4

Homepage Kirchengemeinde Elpersdorf

Dem einen oder anderen ist in der letzten Zeit vielleicht aufgefallen, dass die 
Homepage der Kirchengemeinde Elpersdorf nicht funktionierte. Die Domain 
https://www.laurentius-elpersdorf.de/ hat sich eine Firma aus Australien 
gesichert. Vermutlich wollen sie die für teures Geld wieder an uns verkaufen.
Nach Rücksprachen wurde beschlossen stattdessen lieber eine neue Domain zu 
sichern.

Unsere Homepage ist nun wieder erreichbar unter:
http://www.elpersdorf-evangelisch.de/

N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.deN.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de

Bild Helge Ströhlein
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Johannifeier am 26.06.26

In diesem Jahr meint es das Wetter ausgesprochen gut 
mit uns. Es war einfach nur heiß. Selbst Abends war es 
warm und in der Sonne fast nicht auszuhalten. Die 
Schattenplätze waren heiß begehrt. Trotzdem fanden 
viele den Weg in den Pfarrgarten. Pfarrer Höhr gestaltete 
die Andacht zusammen mit Esther Wolf. Musikalisch 
begleitet von einem schwitzenden Posaunenchor. 
Herzlichen Dank, dass ihnen die Töne nicht eingetrocknet 
waren.

„Glauben ist gemeinsam feiern“ – dieses Motto war an 
diesem Abend überall zu spüren. Nach der Andacht 
blieben viele Besucher noch bei Essen und Getränken 
zusammen. Bei den sommerlichen Temperaturen sorgten 
vor allem die gekühlten Melonen für eine willkommene 
Erfrischung, doch auch das Kuchenbuffet ließ keine 
Wünsche offen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kuchenbäckerinnen und den vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement zu einer rundum 
gelungenen Johannifeier beigetragen haben.

Bilder Helge Ströhlein150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Elpersdorf
Liebe Elpersdorfer,
ein herzliches Dankeschön für das Gelingen des schönen 
Festwochenendes zu unserem 150-jährigen Jubiläum!
Wir bedanken uns für die großartige Unterstützung und 
das Verständnis für die ein oder anderen 
Unannehmlichkeiten!

Ihr habt das Fest-Wochenende zu 
einem unvergesslichen Ereignis 
gemacht! 
Eure 
Freiwillige Feuerwehr Elpersdorf

Bild Feuerwehr Elpersdorf

Bild Helge Ströhlein

Baby und Kinderbasar
Am Samstag, den 19. September, findet 
von 10-12 Uhr der Baby und Kinder Basar 
im Gemeindehaus statt.
Verkauft werden Kinderkleidung der 
aktuellen Saison inkl. Schuhe, Kinderwägen 
/ Buggys, Autositze, Spielzeug, 
Baby Erstausstattung sowie 
Umstandsmode.
Schwangere mit Mutterpass mit einer 
Begleitperson dürfen ab 9.30 Uhr in Ruhe 
einkaufen.
Der Erlös wird für Kinder- und 
Jugendprojekte in der Gemeinde 
verwendet.
Du möchtest verkaufen oder dem Team 
helfen?
Dann melde dich an und schreib uns eine 
Mail an: kinderbasar.elpersdorf@gmail.com.
Helfer bekommen Sonderkonditionen!
Weitere Informationen auch telefonisch unter 01573-166 58 78.

Für den kleinen Hunger bieten wir Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen an.

130 Jahre MKK Elpersdorf

Am 19. September feiert der MKK Elpersdorf sein 130 
Jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass gibt es 
um 18.05 Uhr am Krieger-Denkmal an der Kirche ein 
Totengedenken mit Begrüßungen und Ansprachen, 
Kranzniederlegung und Böllerschüssen.

Dazu sind alle aus der Gemeinde herzlich eingeladen.

Danach findet um 18.45 Uhr im Schützenhaus der Festkommers für geladene 
Gäste, Abordnungen der örtlichen Vereine und Kameradschaften statt. 



Mit einem festlichen 
Wochenende feierte der 
Obst- und Gartenbauverein 
Elpersdorf sein 125-jähriges 
Bestehen. Das Jubiläum war 
ein weiterer Höhepunkt im 
Gemeindeleben und lockte 
zahlreiche Besucher an.
Den Auftakt bildete am 
Samstagabend der 
Festkommers im voll 
besetzten Festzelt. Dabei 
wurde auf die 125-jährige 

Geschichte des Vereins zurückgeblickt und das 
langjährige Engagement vieler Mitglieder gewürdigt. Die Freude über das 
Erreichte und der Stolz auf das lebendige Vereinsleben waren deutlich spürbar.

Der Festgottesdienst am Sonntagmorgen wurde von der 
Lektorin Carolin Stiegler gehalten. Im Mittelpunkt standen die 
Schönheit der Schöpfung und der 
Dank für die Gaben Gottes in Natur, 
Feld, Flur und Garten. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst von 
unserem Posaunenchor feierlich 
umrahmt. Passend zum Anlass 
erklang unter anderem das 
bekannte Sommerlied „Geh aus, 
mein Herz, und suche Freud“ von 
Paul Gerhardt.
Ein besonderer Anziehungspunkt 
des Jubiläums war der liebevoll 
gestaltete Handwerkermarkt. 
Zahlreiche Aussteller präsentierten 
traditionelles Handwerk, Gartenkunst 

und kreative Arbeiten und luden die Besucher zum Bummeln und Verweilen ein.
Das 125-jährige Jubiläum war ein rundum gelungenes Fest und zeigte einmal 
mehr, wie sehr der Obst- und Gartenbauverein das Gemeinschaftsleben in 
Elpersdorf bereichert.
Unser herzlicher Dank gilt dem Obst- und Gartenbauverein sowie allen 
Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement zum Gelingen dieses 
besonderen Jubiläums beigetragen haben.

Bilder Helge Ströhlein

6
 Rückblick

125 Jahre Obst- und Gartenbauverein 
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Posaunenchor sucht Nachwuchs – Alter? 
Ganz egal!
Du hast Lust auf Musik und wolltest schon immer oder mal wieder ein 
Instrument spielen? Egal, ob du noch nie ein Blechblasinstrument 
gespielt hast oder ob du deine früheren Kenntnisse wieder auffrischen 
möchtest  – bei uns im Posaunenchor Elpersdorf bist du genau richtig 
und herzlich willkommen!
Egal ob Trompete, Posaune, Tenorhorn, Bariton oder Tuba – bei uns lernst du 
Schritt für Schritt ein Blechblasinstrument und wirst Teil einer tollen 
Gemeinschaft.
Unser Posaunenchor freut sich über alle, die mitmachen möchten – egal ob 
jung oder alt, Anfänger oder Wiedereinsteiger. Notenkenntnisse sind keine 
Voraussetzung. Mit Freude an der Musik und etwas Neugier begleiten wir 
dich Schritt für Schritt.
Gemeinsam musizieren, Gottesdienste und Feste 
zum Klingen bringen und dabei nette Menschen 
treffen und eine tolle Gemeinschaft erleben – das 
macht unseren Posaunenchor aus.
Instrumente sind vorhanden!
Also trau dich und mach mit  
Wir freuen uns auf neue Gesichter und neue Töne
Euer Posaunenchor Elpersdorf
Ansprechpartnerin: Christine Seiferlein, Tel.-Nr. 46089707
Posaunenchor-elpersdorf@t-online.de



7 Aus dem Gemeindeleben

Gemeindenachmittag
im August haben wir Sommerpause

•

Nicht vergessen:
 02.08.26 Sunday Soul
 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
- schaut vorbei!

Bei Fragen, Wünschen oder Anregungen
können Sie sich schriftlich an Vertrauens-
frau Christina Joos, per Email an christi-
na.joos@elkb.de wenden oder im
Pfarrbüro einen Brief einreichen.

Die nächsten öffentlichen
Kirchenvorstandssitzungen:

Mittwoch, 30.09.26 um 19.00 Uhr
im August enfällt die KV-Sitzung 

Abendandacht in Liegenbach am 02.08.26

Herzliche Einladung dazu.

Donnerstag,  17. September,  14.00 Uhr 
Von leckeren Lieblingsrezepten und Familienrezepten erzählen.

Liebe Gemeinde, 

eine Gemeinschaft lebt von Begegnungen. Wir 
laden euch ganz herzlich zu uns nach Liegenbach 
ein. Lasst uns gemeinsam an diesem Abend eine 
Andacht voller bekannter und neuer 
Begegnungen erleben.

Wir freuen uns auf Euch!

Familie Köfer

14

Jubelkonfirmation
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmanden Jahrgänge 1956,1966,1976 und 
2001. 

Vor 25, 50, 60,und 70 Jahren wurden Sie in der 
Kirche St. Laurentius in Elpersdorf konfirmiert.
Dieses muß gefeiert werden. 

Dazu werden nicht nur alle Jubilare, sondern 
auch alle Gemeindeglieder, herzlich zum 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
am 13.09.26 um 10.00 Uhr in die 
Laurentiuskirche Elpersdorf eingeladen.

Im August entfällt Gemeinsam beten

N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de

Aus dem Gemeindeleben

Im letzten Gemeindenachmittag erzählte Anita Nölp von ihrer Mitwirkung bei der 
Erstellung der Fränkischen Bibel. Angestoßen vom Verein "MundArt in der Kirche 
e.V." und Pfarrer Claus Ebeling, arbeiteten etwa 100 Autorinnen und Autoren aus 
allen Teilen Frankens rund drei Jahre an der Übersetzung der Bibel in den regional 
verschieden gefärbten fränkischen Dialekte. Diese zu lesen ist sicher eine 
Herausforderung, vor allem wenn man des "Fränkischen" nicht mächtig ist.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Elpersdorf 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brodswinden 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Meinhardswinden 

Röm.-Kath. Filialgemeinde Unsere Liebe Frau Meinhardswinden 

Regiogottesdienst 
 

 18. 10. 2026 in Meinhardswinden um 10.00 Uhr   

Alle sind herzlich eingeladen. 

Musikalisch umrahmt  von den Posaunenchören  

der 3 Gemeinden  

und dem gemeinsamen Chor—Let`s sing together 

Bild Helge Ströhlein

06.September
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Neues aus unseren Nachbargemeinden
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Apfelpommes und Trauben-Raupen
Magst du es, in der Küche kreativ zu sein? Mit diesen schönen Ideen  
hast du die Gelegenheit dazu. Äpfel und Trauben können hier lecker 
zubereitet werden. Viel Spaß beim Snacken!

Tipp! Damit die  
Apfelpommes nicht braun 
werden, diese etwas mit 
Zitronensaft beträufeln.

Zubereitung
frische Erdbeeren waschen, pürieren 
und in ein Schälchen umfüllen

den Apfel waschen und in  
ca. 1 cm dicke Scheiben schneiden

jede Scheibe nochmal in ca. 1 cm 
Streifen schneiden (Mitte mit Kern 
rausnehmen)

fertige Apfelpommes in ein Glas 
oder eine Tasse tun und mit der 
Marmelade oder der Soße genießen

Zubereitung
Trauben waschen, trocken tupfen 
und in eine Schale zupfen 

Trauben auf die Holzspieße schieben 
und auf einen Teller legen

Schokolade in einem Wasserbad 
schmelzen und mit einem Teelöfel 
die Schokolade über die Trauben-
Raupen gießen

zum Abschluss Zuckerperlen  
drüber streuen

kurz abkühlen lassen  
und genießen  

Zutaten 
pro Person 1 Apfel 

frische Erdbeeren oder  

Erdbeermarmelade 

Vanillesoße 

Zutaten 
250g beliebige Trauben 

25g Kuvertüre

bunte Zuckerperlen 

Holzspieße

Tipp! Du kannst die 
Spieße auch mit deinem 
Lieblingsobst auffüllen. 
Zum Beispiel Erdbeere, 

Birne oder Banane.

Herzliche 
Einladung aus 
Brodswinden

Regionalgottesdienst am 18.10.26 in Meinhardswinden
Diesmal wieder mit einem gemeinsamen Chor – Let’s sing together!
Dazu werden Sängerinnen und Sänger gesucht!!
Die Proben finden statt:
im Gemeindehaus in Meinhardswinden ab Schulanfang, donnerstags um 19.30 
Uhr     oder      im Gemeindehaus in Brodswinden ab sofort, montags um 19.30 
Uhr, in den geraden Wochen, keine Ferienpause

15.10. gemeinsame Probe um 19.30 Uhr in Meinhardswinden 
(Anwesenheitspflicht)
17.10. Generalprobe in Meinhardswinden, Uhrzeit ist noch offen 
(Anwesenheitspflicht)

Seniorenausflug Meinhardswinden:
Dieser findet am Donnerstag den 15.10.2026 nach Samenheim bei Gunzenhausen 
statt.
Wir fahren um 14.00 Uhr in Meinhardswinden ab und es geht in die 
Walnussmanufaktur mit Führung, Verkauf und Verkostung. Im Anschluss kehren 
wir zum Kaffeetrinken ein. Eine Anmeldung bei Renate Gesell ist unbedingt 
notwendig.
(Für Sie zur Info: Die Fahrt ist bereits gebucht und es sind nur sehr wenige 
Restplätze frei.)

Gemeindefest
Wir haben am 20.09.2026 in Meinhardswinden Gemeindefest. Der Gottesdienst 
fängt um 10.00 Uhr an. Anschließend gemeinsames Essen in geselliger Runde.

Auch dazu werden alle herzlich eingeladen
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Überraschung für die Vorschulkinder

Beim Segnungsgottesdienst  der 
Vorschulkinder am 15.07. bekam jedes 
Kind eine Schultüte von der Lesepatin 
überreicht. In dieser Tüte befindet 
sich ein Buch, das dazu anregt, Gott 
und die eigene Lebenswelt zu 
erkunden. Es ist ein guter 
Reisebegleiter auf dem Weg in die 
Welt des Lesens.
Dies ist eine Aktion des evang. 
Literaturportals unter dem Motto: 
„Lesen in Gottes Welt“.
Das gesamte Büchereiteam  wünscht den neuen Schulkindern Gottes Segen für 
den Schulanfang und viele spannende Leseabenteuer. Zur Förderung eurer 
Lesefortschritte findet ihr in der Elpersdorfer Bücherei viele spannende 
Erstlesebücher. Kommt einfach vorbei und stöbert in unseren Bücherschätzen. 
Das Büchereiteam bedankt sich bei der Kirchengemeinde für die Anschaffung 
der Schultüten. Die Kinder waren sehr gespannt und haben sich sehr gefreut.

Bild Anita Dossler

9

Bild Helge Ströhlein

Aus dem Gemeindeleben

Apfelkuchen mit Walnuss-Karamell

175 g Margarine
125 g Zucker
1 Prise Salz
3Eier
150 g Mehl
50 g Speisestärke
1 TL, gehäuft Backpulver
750 g Äpfelsäuerliche, vorbereitet 
gewogen
1 Zitrone unbehandelt
75 g Butter
75 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
1 EL Honig
100 g Walnüssegehackt
3 EL Milch
1. Die Äpfel schälen, vom Kerngehäuse befreien und in Spalten schneiden. Die 
Zitronenschale abreiben und die Zitrone auspressen. Die vorbereiteten Äpfel mit 
dem Zitronensaft beträufeln.

2. Margarine, 125 g Zucker, Salz, Zitronenschale und Eier schaumig schlagen. 
Mehl, Speisestärke und Backpulver vermischen und esslöffelweise unter die 
Eimasse rühren. Den Teig in eine Springform füllen und die Apfelspalten 
gleichmäßig darüber verteilen. Bei 175 Grad (Heißluft) 30 Minuten backen. 

3. Inzwischen die übrigen Zutaten zusammen aufkochen und leicht bräunen 
lassen. Den Kuchen nach Ende der 30 Minuten aus dem Ofen holen und die 
Karamellmasse gleichmäßig darüber verteilen. Weitere 20 Minuten bei 175 Grad 
backen. Abkühlen lassen und vorsichtig aus der Form lösen.

30 Min. Arbeitszeit
30 Min. Gesamtzeit

Gottesdienst mit Paul Gerhard (Phillip Bartsch)
Am 19.07. fand in unserer Kirche ein, wie ich finde, 
besonderer Gottesdienst statt. Hans Heubeck und 
Hans Sichermann hatten sich bereit erklärt, diesen 
Gottesdienst zu halten.
Sie hatten noch einen besonderen Gast dabei. Paul 
Gerhardt, der 1607 geboren wurde, gab sich die Ehre 
und erzählte aus seinem Leben. Dieses war in dieser 
Zeit wirklich nicht einfach. Krieg, Krankheit und Tod 
prägten ihn. Das spiegelt sich besonders in seinen 
Gedichten, die in ihrer Schlichtheit, Gefühlswärme 
und Singbarkeit zu Volksliedern geworden sind. Seine 
Lieder gehören zum Schönsten der religiösen 
Dichtung in deutscher Sprache. Gerhardt wird auch das Verdienst zuerkannt, die 
Entwicklung vom Bekenntnislied zum Andachtslied und das zuversichtliche Preis- 
und Dankgebet gefördert zu haben. Seine Gedichte haben sich zu Volks- und 
Familienliedern christlichen Glaubens entwickelt. Wie zum Beispiel Befiehl du 
deine Wege, Geh aus mein Herz und suche Freud oder Ich steh an deiner Krippen 
hier. dies sind nur drei der von 139 Liedern und Gedichten.

Äpfel zum Mitnehmen - greifen Sie gerne zu
Unsere Apfelbäume im Pfarrgarten und im hinteren Teil des Friedhofs tragen in 
diesem Jahr wieder viele Früchte. Bevor die Äpfel ungenutzt zu Boden fallen, 
möchten wir Sie herzlich einladen: 
Bedienen Sie sich gerne! 
Ob zum Naschen, für Apfelmus, Kompott oder einen leckeren Kuchen - pflücken 
Sie so viele Äpfel, wie Sie gut gebrauchen können. Wir freuen uns, wenn die Ernte 
genutzt wird und vielen Freude bereitet. Als kleine Inspiration finden  Sie im 
Anschluss ein Rezept für einen köstlichen Apfelkuchen. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude beim Pflücken und guten Appetit!
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Abschluss der Arbeiten am neuen Friedhofszugang
Im vergangenen Jahr wurde auf unserem Friedhof das neue Mahnmal für die 
Gefallenen des Zweiten Weltkriegs aus unserer Kirchengemeinde errichtet. Im 
Zuge dieser Neugestaltung entstand auch ein zusätzlicher Zugang durch die 
Friedhofsmauer. Dieser Durchgang ist jedoch keine neue Idee, sondern geht auf 
historische Vorlagen zurück. Alte Unterlagen und Pläne belegen, dass sich vor 
1900 in diesem Bereich bereits ein Zugang zum Friedhof befand.
Mit dem Einbau der noch fehlenden schmiedeeisernen Tür konnten die Arbeiten 
nun vollständig abgeschlossen werden. Die in traditioneller Handwerkskunst 
gefertigte Tür fügt sich harmonisch in das historische Erscheinungsbild von 
Kirche und Friedhof ein. Die Gestaltung orientiert sich an den bestehenden 
Torelementen und greift mit ihren schmiedeeisernen Ornamenten die historische 
Bauweise auf. 
Der neue Zugang erleichtert nicht nur den Besuch des Friedhofs nach dem 
Gottesdienst, sondern verbindet in besonderer Weise Vergangenheit und 
Gegenwart. Er erinnert 
daran, dass der 
behutsame Umgang mit 
unserer Geschichte 
ebenso wichtig ist wie 
die Pflege und 
Weiterentwicklung 
unserer kirchlichen 
Anlagen. So ist ein 
weiterer Baustein 
entstanden, der das 
Gesamtbild unseres 
Friedhofs bereichert 
und zu einem würdigen 
Ort des Gedenkens und 
der Begegnung beiträgt.
Ein besonderer Dank 
gilt allen, die mit ihrem 
fachlichen Können und 
ihrem Engagement zum 
Gelingen dieses Projekts 
beigetragen haben.
Ihr Bauausschuss

Auch beim Jubiläum des Obst und 
Gartenbauvereins hat sich die 
Bücherei mit einem Bücherflohmarkt 
und Bilderbuchgeschichten für die 
jungen Gäste beteiligt. Die Angebote 
wurden gut angenommen.

Die Vorschulkinder des 
Kindergartens haben uns im letzten 
Kindergartenjahr einmal im Monat 
besucht und Bücher ausgeliehen. Z. 
B. „Das kleine WIR in der Schule“ ein Bilderbuch von Daniela Kunkel. Alle 
lieben das kleine WIR! In dieser Geschichte begleitet es Emma und Ben in die 
Schule. Als es dort Streit und Hänseleien gibt, wird das WIR immer kleiner und 
schwächer, bis es ganz verschwindet. Die Schüler müssen sich ins Zeug legen, um 
es zurückzuholen. Bald beginnt für sie ein neuer Lebensabschnitt, denn aus den 
Löwenkindern werden Schulkinder. Wir wünschen ihnen einen guten Start in der 
Schule und hoffen, dass sie uns auch weiterhin besuchen. Denn wir haben nicht 
nur Bilderbücher, sondern auch Bücher für Erstleser und alle, die es noch besser 
können. 
Für Krimifans Jan Beinssens „Meerrettich-Komplott“. Bei einer Spritztour mit 
dem Wohnmobil durch Franken lernt Paul Flemming Svenja Schamberger kennen, 
Spross der gleichnamigen Meerrettichproduzenten aus dem Forchheimer Land. 
Kurz darauf erfährt Paul vom gewaltsamen Tod der jungen Frau, die erschlagen in 
einem Waldstück aufgefunden wird. Zusammen mit Stieftochter Hannah nimmt 
er Ermittlungen auf.
Auch weiterhin wird Anita Dossler als Lesepatin einmal im Monat den 
Kindergartenkindern Geschichten vorlesen und die neuen Löwenkinder dürfen 
die Bücherei besuchen.

Das Büchereiteam wünscht allen schöne und erholsame Ferien.

Bilder Anita Dossler

Bild Fritz Ströhlein


